
Rennbericht Abendrennen 23-7-2025 

Zum Start des dritt letzten Abendrennens im Herblingertal hatten wir endlich 

ein schönes Fahrerfeld im Rennen der Nachwuchsklassen, Total durften wir 50 

Fahrer und Fahrerinnen begrüssen. Wir konnten auch wieder Wertungen in der 

Kategorie U15 austragen. In den 15 Runden gab es alle drei Wertungen, somit 

am Ende fünf davon. Das ganze Rennen hatten wir eine Spitzengruppe von 

sechs Fahrern und Fahrerinnen, davon vier U15 und zwei U11/U13 Fahrern. Am 

fleissigsten punktete Matilda Grund VC Singen, die auch das Rennen mit 28 

Punkten vor Jakob Hauswald BC Tägerwilen mit 21 gewann und im dritten Rang 

klassierte sich Emily Schumacher VC Singen mit 16 Punkten. In der Kategorie 

U11/U13 hatten wir ein Rundstreckenrennen über die gleiche Distanz und wie 

schon erwähnt mit zwei Fahrern in der Spitzengruppe, wobei Kilian Lengwiler 

RV Altenrhein im Schlusseinlauf den dritten Rang belegte und somit das 

Rennen der kleinsten vor Johannes Grund VC Singen gewann. Dritte wurde 

Gwendolyn Ryser RSV Schaffhausen die ebenfalls noch in der gleichen Runde 

klassiert wurde. 

Im zweiten Teil des Abends hatte die Kategorie Plausch und U17 den ersten 

Zieleinlauf und zwar nach 25 Runden, sprinteten 13 Fahrer und Fahrerinnen um 

den Sieg. Es gewann der U17 Fahrer Paul Grund VC Singen, somit Sieger in 

seiner Kategorie, vor dem Gewinner bei den Plausch Thomas Fessel 

Rielasingen. Zweiter bei der Plausch Kategorie wurde Martin Hügli VC Reiat vor 

Jens Grund VC Singen. Das erste Mal am Start hatten wir die U17/FB Fahrerin 

Selina Witzig VC Diessenhofen. Das Talent aus Oberneunform, hatte dieses Jahr 

schon einige Podestplätze auf der Strasse und auf der Bahn erreicht und wurde 

in diesem Rennen zweite vor Anna-Lena Schuch VC Singen. 

Im Hauptrennen stand das Tempofahren über 36 Runden auf dem Programm. 

Wir hatten das ganze Rennen ein Feld von 12 Fahrern, fast immer geschlossen, 

die die Punkte unter sich ausmachten. Bis zum ersten drittel des Rennens 

hatten bereits alle 12 sicher einen Punkt auf ihrem Konto. Wir hatten aber auch 

Überflieger die etwas mehr Punkte ihrem Konto gutschreiben konnten und 

diese vier machten das Rennen richtig spannend. Der Stand nach 28 Runden 

war, zwei Fahrer an der Spitze, Jan Münzer vom Continental Team Storck-

Metropol Cycling, ein alt bekannter an unseren Abendrennen und dieses Jahr 

das erste mal am Start vor, Mario Spengler RRC Diessenhofen mit 29 Punkten. 



Zweiter ist der U19 Fahrer Luca Fesenmeier RSV Hochschwarzwald mit 26 und 

mit 20 Punkten auf dem vierten Platz Stephan Duffner RC Villingen. Ende der 

32. Runde, erster Jan 34 Punkte, zweiter Mario 33, dritter Luca 28 und Stephan 

mit 26 Punkten. Die doppelt zählende Schlusswertung musste die Entscheidung 

bringen und die Gewann Stephan vor Noah Köppel RV Hemmental, dritter 

wurde Jan, vor Luca und Karl Kliegel RSV Schaffhausen. Am Ende hatte wir 

folgendes Resultat erster Jan Münzer mit 42 Punkten vor Stephan Duffner 40 

und Mario Spengler 38 Punkten. Vierter wurde mit 32 Punkten Luca 

Fesenmeier. 

Nächste Woche treffen wir uns zum letzten für das Gesamtklassement 

zählenden Rennen und auch zum letzten Mal mit einem Tempofahren im 

Herblingertal. Denn das Finale findet dann in zwei Wochen zum ersten Mal in 

Thayngen organisiert vom VC Reiat statt. 


